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Beilage zue Karlseuhee Zeitung Re . 118

Sonntag , den 4 . Mai 1845 .

. . . . Dampfschifffahrt

Nieder - und Mittelrhein.
Düsseldorfer Gesellschaft .

Vom l . Mai 1845 au fahren die Boote
von Mannheim

täglich 9V - Uhr Morgens nach Köln , direkt in einem Tage nach Anknnst des eisten Eisenbahnzugs von
Karlsruhe . . .Jeden Sonntag , Dienstag , Mittwoch und Freitag nach Rotterdam , im Anschluß an die Morgenzuge der Eisen¬
bahn , von Arnheim nach Amsterdam , » nd Sonntag und Mittwoch im Anschluß an die
englischen Dampfbovte von Rotterdam nach London .

Auf allen Haupistaiionen der grvßh . Eisenbahn , nach allen Hauptstalionen der Gesellschaft , und umgekehrt , auf
allen Hauptstationen der Gesellschaft , nach allen Hauptstarionen der großh . Eisenbahn werden direkte Einschreibungen
geleistet .

Nähere Auskunft ertheilt
I . Stüber ,

Karl - Friedrich - Straße Nr . 20 .

s« 82 .3s Karlsruhe .

Ich erhielt dieser Tage aus der Schweiz in Kommission , HP fstzv ^ rrtfött
IttNtllrt , eine vollständige Auswahl von : u
in jeder beliebigen Breite ; von „ „ ck von »»» «>
1 » P « „ iirtv « HlallW , >, » >t 8e >»ot »l8 « I»e „
von sevr schönen « tere ^ eile « », „ ,,il weiß und in Farben ,
auch billigem

Zu ^l ich empfeyle ich mein längst bestehcndcS » „ « 8t - „ „ «t ^ „ trq „ »t8 .« « , »I » xei > zu
geneigtem Zuspruche . fM . Hl . F <1t/// » ^ 1 ,

Eck der Langen - und Herrenstraße Nr . 19 .

s^V84 .6j Starlsruhe . In meinem Verlag Hai als
weitere Folge von Hoffinger ' s Normaliensammlnng
die Presse veilaffe» :

Sammlung badischer Baugesetze , oder
Gesetze über das Hochbauwesen und
dessen Benutzung » nebst einem An¬
hang rechtlicher Abhandlungen « nd
gerichtlicher Entscheidungen über
Baustreitigkeiten .

Enthaltend :
1) Gesetze über Errichtung , Gebrauch , Vcrmie -

thung und Unterhaltung der öffentlichen und
, Privatgebäude . —

2) Ueber Bildung und Prüfung deS Bauper -
sonalö , dessen Obliegenheiten , Gebühren - und
Diäten - rc. Bezüge . —

3) Ueber die Ardeitsbefugnifse der Baugewerbe .
Hierbei machen wir die löblichen Gcmeinberäthe auf

die in sämmtttchen Kreisverordnungsblättern des Jahrs 1839
verkündete Entschließung beS Hoven Ministeriums deS Innern
vom 19 . März 1839 , Nr . 2952 , aufmerksam , wonach die
Anschaffung rer H o f s i n g e r 'scheu Normaliensammlnng ,
als eines für die Gemeindebehörden allerdings nützlichen
Werks , auf Kosten der Gemeindekassen lediglich
keinem Anstand unterliegt .

Um Privatpersonen die Anschaffung zu erleichtern , er¬
scheint dieseSammtunq in 3 Lieferungen mit 9 Steindrucktafeln .

Preis jeder Lieferung 1 fl. 30 kr.
_ C . Macklot .
( 6 75 . 2 ) Karlsruhe . ( An -

z ei g e.) Kissinger Ragozzi in ganzen
und halben Flaschen , so wie auch'
emser Wasser in ganzen Krügen ist in

frischer Füllung zu haben bei
C F . Vierordt .

971 .3 , H « b b a d .

Anzeige .
Der Unterzeichnete macht hiemir die ergebenste

Anzeige , daß er Sonntag , den 4 Mai d . I . , seine Kalt¬
wasserheilanstalt und Mineralbad eröffnen wird ; dieses Bad .in einer der schönsten und angenehmsten Gegenden des Groß -
Herzogthums Baden , mit seiner schon so vielfach berühmte »
Mineralquelle , die in 23 Grad Wärme besteht , und ihre
guten Beftandtheile besitzt, waS jedes Jahr von Kurgästen so
bewährt gefunden worden ist, liegt 1 Stunde von der Stadt
Bühl , 1 '/ , Stunde von der Stadt Ackern , und 3 Stunden
von Baden -Baden entfernt , und ist aus das Eleganteste »in ,
gerichtet .

Ebenso ist die Einrichtung getroffen , daß täglich ein
«euer , elegant eiuqerichteter Omnibus bei jedem Bahnzugim Bahnhof zu Buhl die Herren Reisenden , rrsp . Badde -
sucher , aufnehmen wird .

Zugleich bemerke ich , daß , sobald die Badsaison ihren
Anfang genommen , alle Tage tadle U'düts und jeden Sonn¬
tag Tanzbelukigung ftaiifindrt , und für gute , prompte Be¬
dienung bestens gesorgt ist.

Hubbad , den 25 . April 1845 .
Der Badeigeiithümer ,B . Sch rem pp .

l « 73. 2j Schloß Lenzburg .
Die Erziehungsanstalt für Kna
ben auf dem Schlosse Lenzburg im
Kanton Aargau in der Schweiz

besteht bereits seit 22 Jahren . Sie hat sich Erziehung im
weitesten Sinne des Wons zur Aufgabe gemacht , mit Be¬
rücksichtigung der Anlagen und Neigungen , so wie der wahr¬
scheinlichen Bestimmung ihrer Zöglinge .

Zur Eiwerbung der nöihigen Gymnasial - und Realkennt -
riiffe stehen der Anstatt reiche Hüifsmittel zu Gebote ; eine
stetige » nd väterliche Sorge wacht , wie für die geistige und
körperliche , so für die religiös « und firiliche Ausbildung der
ior Anvertrauten . Diese gehören gegenwärtig theils der
Schweiz und Deutschland ; theils Frankreich an ; aus ihrem
gegenseiiiqe » Berkehre ergibt sich unter Andern » der Vortheil ,baß ste sich mit Leichtigkeit die neuern Sprachen aneignen ,und diese mit Nachhülfe des Uiiteriich '. s ln kurzer Zeit spre¬
chen »nd schreiben leinen .

Ueber den Umfang und den Gang des Unterrichts , sowie über die Grundsätze der Erziehung , die Bedingungender Aufnahme von Zöglingen u . s. w . gibt ein Prospekt »«
weitere Auskunft . Zu dessen Mittyeilung haben sich unten¬
genannte hochgeachtete Herren geneigt erklärt , Männer ,welche entweder Söhne und Pflegbefohlene der Anstatt an -
veilraut hatten , oder selbst einst Zöglinge derselben waren ,oder ihr als Freunde die langjährige Gewogenheit treu be¬
wahrt haben . Endlich ist der Unterzeichnete Vorsteher der
Anstalt stets bereit , auf an ihn selbst gerichtete Nachfrage
gewünschte Auskunft zu ertheilen .

Schloß Lenzburg , den 17 . April 1845 .
Christian Lippe .

Aarau : Die Herren Heinr . Z s ch o k k c , Ober,orst - und
Bergrath ; Bindtner , Professor .

Basel : Die Herren Laur - ZäSli » , Gesanglehrer ;Eman . Passava » t , Banq iier ; W Vischer -
Valenii , Ralhsherr ; 0r . W . Bischer , Rektor
der Universität .

Kassel : Herr vr C . F . Weber , Gymnasialdlrektor .
Darmstadt : Herr Theod . Schacht , Oberstudienrath .
Ettlingen , bei Karlsruhe : Herr Bette r - Köchlin ,Gerant der Gesellschaft für Spinnerei und Weberei
Frankfurt a . M . : Die Herren G . Hassel , Vor¬

steher einer kaufmännischen Lehranstalt ; Adolph
F . Otto ; Joh . Stern , Haus der Herren Gedr .
Stern .

Hamburg : Die Herren Adolph de Chapeaurouge ;
Wrlh . Westphal , Kaufmann .

Heidelberg : Herr 0r . Kortüm , Professor .
Köln : Die Herren Groenwald , Professor und Di¬

rektor der Taubstummenanstalt ; F . T . Schlösser .
Winterthur : Die Herren Heinrich , Baron von

S rr l z e r - W - r t ; I . P e t e r zum Brühl .
Zürich : Die Herren Alb . Monsson , Professor ; Heinr .von Orell , A . Oberrichter .

Sndesunterschriebener bezeugt hiermit , daß drei seinerSöhne in Lenzburg bei Herrn Ch . Lippe ihre Ingen »
zubrachten ; daß in jeder Hinsicht , sowohl was moralischeals geistige Bildung , so wie auch die gute physische Pflegebetrifft , er mit jener Anstatt sowohl , als deren Auferziehungs -
weise stet« vollkommen zufrieden war ; es wurden tei HerrnLippe noch mehrere Knabe » von uahen Verwandten des
Unterzeichneten auferzogen , und alle diese jungen Leute ohneAusnahme find brave , arbeitsam , und wackere Männer ge¬worden .

Ettlingen , den 28 . April 1845 .

s-kr.533 .5j Frankfurt a . M .
Anzeige .

Da - unterzeichnet « Handlungshau «
hält sich zum Ein - und Verkauf aller Arten Staatspapiere ,
Obligationen , StaatsanlehenStoose , Eisenbahnakiien , Bank¬
noten , KouponS , Wechsel , Gold - und Silbermünzen , so wie
auch zur Besorgung von Jncaffo l » Deutschland , Frankreichund England bestens empfohlen .

MFFsAsF
in Frankfurt a . Ll .

s79V . j Karlsruhe . ( Steile¬
res » ch. ) Tin Frauenzimmer , mit guten
Zeugnissen versehen , wünscht eine Stelle
als Gouvernante ; sie würde zugleich die

Hausfrau in den Obliegenheiten de « Hauswesens unterstützen .Das Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .
(6 55 .3) Karlsruhe . (Be¬

kanntmachung .) In Folge
getroffener Uebereinkunft mit der
Dampfschifffahrtsgesellschaft für

den Nieder - und Mittelrhein findet , vom 1 . Mai
d . I . anfangend , in Mannheim ein direkter
Anschluß der Dampfschifffahrten der ge¬
nannten Gesellschaft an die Fahrten der großh .
bad . Eisenbahn Statt .

Im Zusammenhang mit diesem direkten
Anschluß ist die Einrichtung getroffen worden ,
daß sowohl auf den Hauptstationen der großh .
Eisenbahn ( Offenburg , Kehl , Oos ,
Karlsruhe und Heidelberg ) Fahrbillete
auf die Dampfschiffe von Mannheim ab nach
sämmtlichen wichtigeren Rheinstationen , sowie
nach Arnheim , Amsterdam und London , als
auch auf den Bureaur der genannten Dampf¬
schifffahrtsstationen Fahrbillete für die großh .
Eisenbahn von Mannheim ab ausgegeben
werden .

Das Publikum wird von dieser näheren
Verbindung des Dampfschifffahrtsdienstes mit
dem Dienste der großherzogl . Eisenbahn , deren
Influenzfahrten aus den Fahrtenplänen der
beiden Transportanstalten zu ersehen sind , mit
dem Bemerken in Kenntniß gesetzt , daß , bei
Benützung des ersten von Karlsruhe (um

Morgens ) nach Mannheim abgehenden
Wagenzuges , die Reise nach Köln in
einem Tage zurückgelegt wird .

Karlsruhe , den 30 . April 1845 .
Direktion der großh. bad . Posten und Eisen-

bahnen.
v . M o l l e n b e c.

vät . Eckardt .
sä . 995 3j Nr . 4213 . M e ß k i r ch. ( Bekannt ,mach » rr g . ) Der ledige und volljährige Jakob Frik vonKrcenheinstetten wurde wegen Geistesschwäche unter Bei .standschaft seines früher » Vormunds Ehrenbert Broll da»selbst gestellt , ohne dessen Mitwirkung und Zustimmung erweder rechten , noch Vergleiche schließen , Anlehen aufnehmen ,angreifiiche Kapitalien erbeben , noch hierüber Empfang »

scheine geben , Güter veräußern oder verpfänden darf .Meßkirch , den 2l . April 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Heil .
A . V .

1863 . Ij B o r b e r g . ( Bekanntmachung .) Di «unter ' m 21 . d . M . von uns ausgeschriebene Prakiikantenstell «
ist bereits besetzt.

Borberg , den 30 . April 1845 .
Großh . bad . f. l. Bezirksamt .

Kirchgeßner .
. ^ . vSt. Sommer .j8 37 . 3j Karlsruhe . ( H o l z v e r ft e ig ek u u a )Aus dem großh . Hardtwalbe , Forftbezirks Sggenftein , werden

gegen gleich baare Zahlung im Walde öffentlicher Verfiel »
gerung ansgesetzt ;

Distrikt Bannwald ,
Montag , den 5 . Mai :

4 Klafter Buchenholz ,
81 „ Eichengipfelholz ,

188 „ eichene Stumpen .
Die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr dahier bei' m Lud »

wigsihor Statt .
Karlsruhe , den 29 . April 1845 .

Großh . dad . Hofforftamt .
v . Schönau .

s» 48 .3 ) Neustadt .

Liegenschaftsversteigerung .
_ Ans der Gantmosse des hiesige» Bürger « undWollenweberS Mathä Merz werden in Folge dezirk- amt »

licher Verfügung vom 18 . April 1845 , Rr . 5381 , am
Freitag , den , 6 . Mai d . I .,

Nachmittag« 2 Uhr,
im Gasthause zum Bären dahier versteigert :

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und Stallung

Vtttrr - Köchlin .



unter eint « Dach, a» der Landstraße Nach Eisenbach, Nr . tS8 ,
der FeuerverstcherungSgesellschast um 2700 fl . einverleibt ,
und »arirt zu 2000 fl .

2.
10 Ruthen Barten hinten am Hause, tarirt zu 30 fl.

3 .
Ein Fabrikgebäude , 2 Stockwerk, mit Wasser«

werk und Deich , au der Wutach gelegen , netst
10 Rgtve » Ackerfeld hinten baranstoßend, Nr . 131 ,
in der Feuerverficherung-gesellichaft um 2250 fi>,
tarirt zu 210V fl.

3 » diesem Fabrikgebäude befinden sich folgende
Maschinen un » Beräihschafieu , welche mir dem
Gebäude , »der einzeln , je nach Verlangen «er¬
st,igert werden, al« :

1 ) Eine Raumafchine mit IS Stäb und
Karten ,

2 ) eine Walk« mit L Löchern ,
3) «in Wasserrad , sammt Triebwerk und

Kamm »« »,
4j eine große Kartenmaschine , ungefähr 3 Fuß

breit, vom Wasser getrieden , nach neuester
Art mit Lockwalzen und Augehörde,

5) eine ditto Kartenmaschine , etwa» schmäler,
6) ein Vocspinnftuhl mit 3Ü Spindeln ,
7) zwei Reinspinnftiihle mit 80 Spindeln ,
8 ) ein Wollegarnhaipel mit 1v Spindeln ,
S ) « eine Wolle- und Haarmaschine oder Fach»

« aschin», zusammen tarirt auf _ 701 fl.
Summa 5 >34 fl .

Die näheren Bedingungen werden v«p der Steigerung
eröffnet werden. Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver -
mogeaszeugi tssen auSzuwersen, und der Autchlag erfolgt ,
wenn der Schatz» ,lgSpceiS oder darüber erlöst wird.

Ferner am
Samstag , den 1.7. Mai d. 3 -,

früh 8 Uhr,
werden in dem Merzi ' scheu Hause selbst folgende Tuch -
macherhandwerkSgeschirre und rohe Schafwolle veisteigert ,
alfl :

ein breiter Tuchwebstuhl,
ein srymalee do.
eip 8üer Tuchgeschirr,
ein 7»er do .
ein Stier do.
ein Svec Teppichgeschirr,
vier Stück zehn Viertel breite Tuchgeschirrp. zu allen

Arten ,
fünf Stück ganz schmal « Geschirre,
eine Zwirnmaichine mit 10 Spindeln ,
eine Wollewindmaschine,
zwei Spulräder ,
zwei Haspel,
« in Schlumpstock zum Handkarten , sammt Karten ,
drei Spulsiöcke,
ein Zettelhaspel und 300 Stück Spulen ,
eine Tuchpresse mit Zugehöcde , mit 1 Ztr . Preßdeckel.
«ine Tuchrahme m>t Zugehörde,

nebst vielen andern GerLiyschaste» , und ungefähr S bis
800 Pfund feine Schafwolle .

Neustadt , den 20. April 1615.
Bürgermeisteramt .

Ganter .
jS 57. 3j Nr . 3220 . Karlsruhe .

Haus - und Gartenversteigerung -
ÄuS oer Verlaffenschaft de « geh. Finanzralh »

Karl Friedrich Oelenhe > nz dahier wird
Freitag , den 16 . Mai d, 3 - ,

Nachmittag « 3 Uhr ,
i« Hause selbst , da « zweistöckige Wohnhaus mit Garten in
der Waldstraße Nr . 8. , nepen Raub und Ziegler« Wutwr ,
der Erblyeitung wegen , einer dritten und letzten Versteige¬
rung auSgesetzl , wozu die Liebhaber andurch eingeladen « erben.

KailSruh, , den 2S. April 1815.
Großh . bao . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vstt . Beck ,

Nolarial -oerweser.
jv46 . 3j Darlanden .

Pappelholz .
Eine groß« Anzahl längst ausgetrockneter

Pappeldielen werden
Donnerstag , den 8. Mai d . 3 -,

in kleineren schickliche» Adiyeilungen in Darlanden bei Mühl¬
burg gegen baare Zahlung versteigert weroeu.

Zusammenkunsl »n Gasthaus zum Adler daselbst .
j« 52 1j Nr . 6 >71 . B o r v e r g . ( Präklusiv¬

bescheid . )
3 . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Ganimaffe des Johann Scherer von
Schweigern ,

Forderung und VeizugSzinS betr . ,
werden alle diejenige» Giaudiger , wrlche in der heurigen
Tagfahrr rhre Forderungen nicht angemelvel haben, von der
vorhandenen Masse ausgeich,offen.

V . R . W.
Borberg , den 17 . April >815 .

Großh . bao . fü . fll . leinrng . Bezirksamt .
K > r ch g e ß » e r.

vstt . Süß .
jS58tj Rc . 12 .700 . Lahr . (Tagfahrtsver¬

legung .) I . S . mehrerer Gläubiger gegen die Ganimaffe
de« Zoy . Schn edel , Georg '» Sohn , in Ichenheim wird
dre auf Samsrag , » ea 17 . Mai d . 3 - aubepaumt gewr,ene
Liquidatlonsiagsahrt auf

Mittwoch , den 21 . Mai d. 3 -,
Vormittag « 8 Uhr ,

hiemit verlegt.
Lahr , den 2g . April 1815.

Großh . dad . Oberamt .
Sach « .

jS . 11 .3I Nr . 7807 . WaldShut . ( Gchlllden -
llqurdatiorui Gegen die Verlaffenschaft de« Mrtzger-
meistei « Marlin Morar von hier , vormaligen Gastwlrth «
in Echwaninge », Amt- Siüvlrngea , haben wir Gant erkannt,
und zum Schuldennchligstellungs - und Vorzugsversahren Tag -
sahrl auf

Montag , de » IS . Mai d. L ,
Morgen « 8 Uhr ,

" "
^ ue Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit aufgesordert , solche IN der

- »gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung de- Ausschlusses von
oer Ganimaffe , persönlich oh«» durch gehörlgBevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeloen , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Porzug « - oder Unterpfandsrechte zu
vezerchuen , und ihre BewelSurkundeu gleichzeiüg vqrzplegen
»der den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreien .

3n dieser Tagfahrt wird rin Massepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch wird ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen
in Bezug auf Borgvergleich , Bestellung de« Massepfleger«
und GläudigerauSschuffeS, der Mehrheilder Erschienene» bei-
tretend angesehen werden.

Wald - Hur , den 26 . April 1815.
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
jS .51 .3j Nr . 10.258 . Emmendingen . (Schulden -

I i qu i da t i o n .) Gegen die Verlaffenschaft des verstorbene»
3oseph Schäfer jung von Reuthe haben wir Gant erkannt,
und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und BorzugSvedsahren
auf

Samstag , den 17 . Mai d . 3 -
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen, aufgesordert , solche in der »»gesetzten Tagsahrt , bei
Vermeidung res Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter-
pfaudSrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wolle» , mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , Borg - u. Nachiaßvergteichewerden versuch ,
werden , und die Nichierscheinenden sollen in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers und Gläu -
digerauSlchiiffeS als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden.

Emmendingen , den 25 . April 1815.
Großh . bad . Oderamt .

H i p p m a n n.
j^ .997 .3j Nr . 18,488 . Rastatt . ( Schulde - n -

l i q u > d a t i o n . ) Die August Kräin « r ' schen Eheleute von
Hügel-Heim haben um die Erlaudniß nachgesucht , nach
Amerika auSwanbern zu türfen . E » wird Tagfahrt zur Li¬
quidation ihrer Schulden auf

DienSiag , den 13 . Mai d. 3 -,
Vormittags 11 Uhr,

anheraumt . Sämmtiiche Gläubiger werden aufgesordert , in
der Tagfahrt zu erscheinen und ihre Korbeiungen richtig zu
stellen , mit dem Bemerken , daß bei ihrem Ausbleiben ihnen
von hier aus nicht mehr zu ihrer Befriedigung verholsen
werden könnte.

Rastatt , den 21 . April 1815.
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
jk 66 .3j Nr . 5716 . 3estette » . (Schulden¬

liquid a . t i o n.) Gegen die Witrwe des Johann Oll
alt Ziegler von Iestetien , Maria liisula Sigg , hat man
unter ' »» 26 . d . M . die Gant eröffnet , und zum Schulden-
richligstellungS^ und Vorzug -verfahren auf

Dienstag , den 27 . Mai d. 3 -,
früh 8 Uhr,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun olle Diejenigen , welche , au- was immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen, anmit aufgesordert , solche in der angesetztenTagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anznmelven , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder UnlerpfandSrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg » und Nachlaßvergleiche » ersucht werden sollen , mit
dem Beisätze, daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Massepfleger« un» Gläubigerausschuffe« die Nick» -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Zrstetien , den 28 . April 1815.
Großh . bad . Beziiksamt .

M a i n h a r d.
jv .33.3j Nr . 10 187 . Bühl . ( Schuldenliqui -

» ation .) Gegen Schuhmacher Hieronymus Z i n k von
Kisenthal ist Gant eikanni , und Tagsahrt zum Richtig¬
stellung« - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 20. Mai 1815,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de - Aus-
tchluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumeldcn, und zugleich
die etwaigen Vorzug « - oder UnlerpfandSrechte , welche sse
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mn
gleichzeitiger Vorlegung »er BeweiSulkunden oder Antretung
oeS Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werben in der Tagsahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - » nd Nachlaßoergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleichc und Er¬
nennung des Massepfleger« und ÄläudigerauSttbusseS dir
Nlchterichcinendcn als der Mehrheit der Erschienenen bei-
ireirnd angesehen werden.

Bühl , den 25. April 1815.
Großh . da ». Bezirksamt.

M a l l e b r e i n .
j» 80. Ij Nr . 1133 . P h i l i p p S b u r g . (Auffor¬

derung . ) In UiitersuiliuagSsachea gegen Leouhaid Kurz
von OitiuarSheim , königlich würitemderg ' ichen OberamlS -
gerichi« Maibach , wegen Diebstahls , soll dem Leonhali,
«kurz da - in dieser Sach » ergangene hofgerichlliche Unheil
verkündet werden.

Derselbe wird daher , da sein jetziger Aufenthalt unbekannt
ist, auf diesem Wege aufgesordert . sich

binnen 14 Tagen
«ahier zu stellen , oder seinen Aufenthalt hieher anzuzeigen.

PhiltppSburg , den 28 . April >815 .
Großh . da «. Bezirksamt .

». R e i ch t i n .
vstt. Schick ,

Akiuar.
jlhb ».2j Nr . SS83. Durl - ch. ( Aufforderung .)

Rach einem Eintrag in dem »urlachec Unrerpkandsbuche.
Band II Fol . 78 d vom 1 . Juli , 8,8 . schuldet Ehiistooh

3okob Kiefer , Bürger dahier , an den verstorbenen Sladt -
b - umeistrr Für dahier ein Kapital von 175 fl. , woran
später 320 A. abgetragen worden find . Nach der Erklärung
» er Beiheilrgteu ist diese Schuld bereit« bezahlt , allein die
hierüber ausgefertigte Pfaudurkunde wird »ermißt . Da nun
der Schuldner ans d,n Strich de- Unterpfand - recht - ange-
lragen hat , so werden Diejenigen , weiche dagegen Ein¬
wendung zu machen haben, aufgesordert , ihr« Ansprüche

binnen 4 Woche » » statt ,
dahier geltend zu machen , indem sonst da« hiesig , Pfaud -
gericht »rniächtigt wird , Len Strich gedachte » Eintrag « im
UnierpfandSbuche z» bewirkey.

Zugleich ergeht hiermit eine Warnung vor dem Erwerb
der vermißte» Pfandurkunde .

Duriach , den 28 . April 1815 .
Großh . bad. Oßevamt .

Eichrodt .
vstt. Sachs ,

A . j .
j810 .3j Nr . 2088 . Borberg . ( Erbvorladung .)

Bei der Veilaffenschafisiheilung der Wittwe de « Bartholomäus
Freund , Barbara , ged . Busch von Eachsenfiur find
Georg GoSmann ledig von Sachsenüur und die Kinder
»es Zohailn Sebastian Freund von Schmidt im Groß «
herzogihum Hessen -Darmstadt betheiligt .

Da deren jetziger Aufenthalt unbekannt ist , so werde«
dieselben aufgefordert ,

innerhalb drei Monaten
ihre Ansprüche an die BerlaffenschastSmaffe bei diesseitiger
Slrlle giliend zu machen , und zwar entweder persönlich oder
durch gehörig Bevollmächiigic , widrigenfalls ihr Vrbtheik
Denjenigen zug - ihellt werden wird , welchen d - ffribe zuge-
falten wäre , men » sie am Todestag der Erblasserin nicht
mehr a « Leben gewesen wären .

Borberg , den 26 . April 1815 .
Großh . bad. füistl . letning . AmtSrevisorat .

Steinmetz .
vstt. Joseph ,

Assistent .
j^ 987 3j D u r l a ch. ( E r b v o r l a,d u n g . ) Dem

-Josef Anion WHP perl von Wöschbach , welcher seit 18
Jahren von Haus« abwesend ist und keine Nachricht von
sich gegeben hat , ist auf Absterben seiner Schwester, dgr
ledigen Susanns Wipper « von Wöschbach , eine Erbschaft
im Betrage von 107 fl . 37 kr . zugefallen .

Da sei» Aufenihalisvrt unbekannt ist , so wird Derselbe
zum Antritt dieser Erbschaft

binnen drei Monaten
von heut« an mit dem Bedeute« öffentlich vorgeladen , daß
in seinem Nichterscheinungsfalle dieselbe lediglich Denjenigen
zugeiheilt werden , welchen sie zukäme , wenn Josef Auto»
Wippert gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Durlach , den 25 . April 1845.
Großh . bad. AmtSrevisorat .

E c c a r d .
vstt . Kiesfe - r ,

Distrtki-notor .
jk2l . 3j Brette « . (E r b v o r la d u n g .) Karl

Friedrich Heugel von Ruiih , welcher sich als Weber auf
der Wanderschaft befindet, und dessen dermaliger Ausenlhalts -
ort unbekannt ist , wird zur Erb - und Vermögensiheilung
seine « unter ' », 21 . Dezember v . 3 . verstoibenenV - terS , 3 ° kvb
Friedrich Heugel , gewesenen Bürger « und Krämer « in
Ruiih , mit

Frist von 3 Monaten
unter dem Bedeuten hieher vorgelaoen , daß im Nichtelschei-
nungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen zugeiheitt werde,
welche sie erhalten würden, wenn er zur Zeit de« Srbanfall «
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Breiten , den 25 . April 1815.
Großh . bad . AmtSrevisorat .

G l a ß » e r .
vstt Walcker ,

Diftriktsnorar .
j2l. 928 .3j Nr . 2L3S. M o Sch a ch. ( Gr b v o r l, .

düng . ) Johann Andrea « Gärtner und Georg Adam
Gärtner , beide von Brettenbronn , sind zur Erbschaft an
b«m in Brettenbronn befindlichen Nachlasse ihre« in Neuor»
leanS am 30. September 1811 »erstorbenen Vater « Andreas
Gärtner berufen. Da dieselben mit gedachtem ihrem
Laier im Jahr 1811 nach Amerika gewandert find , deren
Aufenthaltsort aber unbekannt ist. so « erden sie hiermit auf»
gefordert , sich zu genannter Erbichaft

binnen 3 Monate »
dahier zu melden , wi ° ,igeusalls solche unter diejenigen
Erben »erlbcili werden wird , welche » sie zukäme , wenn
Johann Andreas und Georg Adam G ä r t n r r zur Zeit de«
Ablebens ihres Barer « nicht mehr am Leben gewesen wäre » .

Mosbach, den 22 . Avril 1845.
Großh . bad . AmtSrevisorat Neudenau ,

S t » r ck.
vstt. Fecht ,

Notar .
j21937 . 3j Nr . 8623 . Durlach . (K -ouskrip -

tionspflichtiger .) 3 » den , Auszug au« hem Geburt «»
buche der hiesigen Stadt befindet sich Karl Friedrich Schnei¬
der , weicher am 5. August 1825 dahier geboren und der
Sohn de « türfti . Thurn und TariS ' ichen Konzertmeister« Karl
Fnrdrich Schneider und der Sophie , geborene Rud¬
ys r » i ist.

Nach einer Miltheilung des Thurn und Taris 'schenZivil-
geiichl» erster Instanz zu RegenSdurg find dort Karl Friedr .
Schneider und dessen Eitern unvekannr . Da derselbe zu?
Konskription für das Jahr >816 gehört, ia diesseitigem Ober »
amlSv- jllke nicht heimathberechligk ist uud deffrn Aufenthalt
nicht ausgriuttteli werden konnte , so bringen wir die« Brbufl
de « Eintrag » tu die Aufnahmsliste seiner HeiuiathSgemeindeg
falls er noch am Leven lepn und HeimaihSrecht im Groß-
herzogihum b . fitzrn sollte , zur öffentlichen Kenntniß .

Durlach , de» 22 . Avr ' l >84 -, .
Großh . da ». Oberamt .

Eichrodt .
vstt. Sach «.

j^ 86l .3j Nr . 11 . 238. Mannheim . ( Ltrafer »
kenntniß -) Da sich Adam Kleedach , genannt Ober¬
maier , » no Wilhelm Deantonj von Mannheim aus die
öffentlich « Autsoideiung vom 5. Februar l . 3 . nicht fistirt
yaden , so werde» dieselben anmit als Refraktäre erklärt ,
uu » jeder in die gesetzliche Strafe von 800 K. verfällt , vor »
vehattltch ihrer persönlichon Bestrafung im Falle ihres Be¬
irrten ».

Mannheim , den 18. April 1845 .
Großh . da» . Siadiamt .

Riegel .
vstt. Kühne .
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